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Niederschrift 
zur Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes  

Breitband Marsch und Geest (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Dienstag, den 05.11.2019 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:00 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Lindenhof, Großer Ring 7, 25492 Heist 

Anwesend sind: 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Klaus Balzat WGSE  
Herr Bürgermeister Hans-Joachim Banaschak CDU  
Herr Bernhard Becker Fraktion Die Grünen Holm  
Herr Jörg Behrmann CDU  
Herr Bürgermeister Norbert Dähling WGL  
Frau Bürgermeisterin Ute Ehmke GuB  
Herr Bürgermeister Claus Hell CDU  
Herr Bürgermeister Ernst-Heinrich Jürgensen SPD  
Herr Julian Kabel CDU  
Herr Andreas Kamin SPD  
Herr Marc Keizl WGL  
Herr Volker Klüsener SPD  
Herr Bürgermeister Adolf Luitjens WG  
Herr Ulrich Möller FWM  
Herr Bürgermeister Jürgen Neumann CDU  
Herr Bürgermeister Reinhard Pliquet SPD  
Herr Dr. Ludger Poppenborg Fraktion Die Grünen Holm  
Herr Michael Reiß FWH  
Herr Bürgermeister Thorsten Rockel SPD  
Herr Uwe Schölermann CDU  
Herr Bürgermeister Klaus-Dieter Sellmann BfH  
Herr Hartmut Sieloff GuB  
Herr Bürgermeister Norman Sternberg CDU  
Herr Niels Thimm SPD  
Frau Bürgermeisterin Wiebke Uhl CDU  
Herr Bürgermeister Karl-Heinz Weinberg CDU  
Herr Christian Zieger  

Außerdem anwesend 
Roland Reugels Amtsdirektor Amt Elmshorn-Land 

Gäste 
Frau Ann-Katrin Richert  
Herr Helge Stein Zweckverband Breitband Marsch 

und Geest 
Zuhörer 9 



- 2 - 

 

Protokollführer/-in 
Herr Frank Wulff Büroleitender Beamter 

Verwaltung 
Herr Rainer Jürgensen Amtsdirektor des Amtes Geest 

und Marsch Südholstein 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Bürgermeister Peter Bröker CDU 
Herr Bürgermeister Bernhard Brummund SPD 
Herr Roland Eismann CDU 
Frau Bürgermeisterin Kerstin Frings-Kippenberg SPD 
Herr Bürgermeister Uwe Hüttner CDU 
Herr Henning Jacob 
Herr Bürgermeister Michael Rosenthal CDU 
Herr Ulrich Schley CDU 
Herr Alexander Sprick FDP 
Herr Florian Voigt 
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 24.10.2019 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 14 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache  ausgeschlossen. 
 
Die Tagesordnung wird beschlossen. Abstimmungsergebnis:  
 
27 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
 
 Tagesordnung: 
 1.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

  

 2.  Verpflichtung neuer Mitglieder der Verbandsversammlung 

  

 3.  Bericht des Verbandsvorstehers 

  

 4.  Einwohnerfragestunde 

  

 5.  Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung der Verbandsversammlung 

  

 6.  Neuwahl 2. stv. Verbandsvorsteherin/Verbandsvorsteher 
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 7.  Jahresabschluss 2018 
Vorlage: 0019/2019/ZVB/BV 

  

 8.  Aktueller Stand Netzausbau 
Vorlage: 0021/2019/ZVB/V 

  

 9.  Aktueller Stand Vermarktung im Förderprojekt 1 

  

 10.  Vorstellung Förderprojekt 2 (Ausbau der schwarzen Flecken) 

  

 11.  Wirtschaftsplan 2020 
Vorlage: 0020/2019/ZVB/BV 

  

 12.  Neufassung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Breitband Marsch und Geest 
Vorlage: 0018/2019/ZVB/BV 

  

 13.  Verschiedenes 

  

 
 

Protokoll: 

zu 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  

Herr Neumann begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2 Verpflichtung neuer Mitglieder der Verbandsversammlung 
  

Es sind keine Mitglieder anwesend, die bisher noch nicht verpflichtet wor-
den sind. 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 3 Bericht des Verbandsvorstehers 
  

Herr Neumann berichtet wie folgt: 
 

 Am 06.11.2019 findet ein Gespräch mit den Geschäftsführungen 
der Firmen Innogy und Vitronet statt. Es werden diverse Themen 
bezüglich Organisation und Qualität besprochen. Die Zusammenar-
beit gestalte sich schwierig, so dass auch über andere Partner 
nachgedacht wurde. 
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 Zur Ausführungsplanung wurde ein neuer Partner gefunden. Für die 
Leistungsphase 8 und 9 (Bauüberwachung, Abrechnung) über-
nimmt die Firma MRK. 

 Aktuell ist ein Marktpartner im Verbandsgebiet aktiv, der im Ver-
bandsgebiet Gebiete erschließen möchte bzw. bereits aktiv ist 
(Seeth-Ekholt, Ellerhoop). Es erfolgt ohne vorherige Kontaktauf-
nahme bzw. Absprachen mit dem Zweckverband, so dass nun die 
entsprechenden Ministerien des Landes eingeschaltet worden sind. 

 Mittlerweile haben im Verbandsgebiet 15 Info-Veranstaltungen 
stattgefunden. Dabei wurden potenzielle Kunden in den „schwar-
zen“ Gebieten animiert, Messungen durchzuführen. Die sehr nega-
tiven Ergebnisse haben den Zweckverband veranlasst, eine neue 
Markterkundung durchführen zu lassen. Dabei hat sich ergeben, 
dass viele der bisherigen „schwarzen“ Gebiete „weiß“ sind. Daraus 
ist ein neues Förderprojekt entstanden, um diese Gebiete auch 
durch den Zweckverband erschließen zu können. 

 Im Zuge der Bauarbeiten in den Gemeinden werden zu großen Tei-
len auch die Gehwege mit angefasst. Herr Neumann bittet die Ge-
meinden um Bereitstellung von Mitteln in den Haushalten 2020, um 
gemeindliche Anteile bei Gehwegsanierungen mit zu finanzieren. 
Auch bittet Herr Neumann an dieser Stelle die Gemeinden erneut, 
geplante oder bereits begonnene B-Plan-Verfahren an den Zweck-
verband zu melden. 

 
Im Anschluss an den Bericht spricht Herr Pliquet über die Bürgerinitiative 
in der Gemeinde Heidgraben und der Mitteilung der Telekom, schwarze 
Gebiete in der Gemeinde Heidgraben zu erschließen. Herr Neumann er-
läutert, dass der Zweckverband die Bürgerinitiative immer unterstützt hat 
und um eine gemäßigte Vorgehensweise gebeten hat, um nicht die Aus-
baumaßnahmen des Zweckverbandes zu gefährden. Ein Ausbau durch die 
Telekom würde negative Auswirkungen für einen Teil der Einwohnerschaft 
hervorrufen. Hier wünscht sich der Zweckverband künftig eine offene und 
direkte Kommunikation.   
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 4 Einwohnerfragestunde 
  

 Ein Einwohner aus Haseldorf berichtet von der Kappung eines 
Hauptkabels, so dass sein Unternehmen mit 7 Mitarbeitern 4 Wo-
chen ohne Internet auskommen musste. Seitens der Telekom gab 
es keine Unterstützung. Es wird gefragt, ob der Zweckverband die 
Einwohner gegenüber der Telekom in irgendeiner Weise schützen 
kann. Herr Neumann antwortet, dass auch der Zweckverband ge-
genüber der Telekom machtlos ist. Nur bei den eigenen Geschäfts-
partnern ist ein Einwirken möglich. 
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 Herr Wendlandt, Vertreter der Bürgerinitiative zum Glasfaserausbau 
in der Gemeinde Heidgraben, erklärt, dass einige Gebiete in der 
Gemeinde Heidgraben als schwarze Gebiete deklariert sind, obwohl 
keine entsprechende Bandbreite vorhanden ist. Die AteneKom hat 
mittlerweile die Voraussetzungen für einen Ausbau in diesen Gebie-
ten bestätigt. Man warte in der Gemeinde auf ein Signal vom 
Zweckverband, dass der Ausbau endlich starte. Die Bürgerinitiative 
sei bereit, den Zweckverband zu unterstützen, um den Ausbaustart 
voranzutreiben. Die Mitteilung der Telekom ist für die Bürgerinitiati-
ve als Nebelkerze zu bewerten. 
Herr Neumann antwortet, dass das neue Ausbauprojekt, dass auch 
diese Gebiete in der Gemeinde Heidgraben betrifft, unter TOP 10 
vorgestellt wird. Sobald der Förderbescheid hierzu eingetroffen ist, 
werden die Planungen konkret beginnen. Der Zweckverband freue 
sich über eine Unterstützung durch die Bürgerinitiative und wünsche 
sich weiterhin Kontakt. 

 Herr Kahnert aus Heidgraben ist der Meinung, dass die Haushalte 
aus den bisherigen schwarzen Gebieten wieder entmutigt worden 
sind. Hier muss die Neugierde wieder neu geweckt werden. Herr 
Neumann antwortet, dass Maßnahmen hierzu geplant sind. Es 
müsse aber auch erwähnt werden, dass nur in Heidgraben eine An-
schlussquote von über 50 % bisher nicht erreicht worden ist.  

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 5 Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung der Ver-

bandsversammlung 
  

Gegen die Niederschrift der Sitzung der Verbandsversammlung vom 
12.06.2019 liegen keine Einwendungen vor. 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 6 Neuwahl 2. stv. Verbandsvorsteherin/Verbandsvorsteher 
  

Herr Michael Rosenthal hat seinen Rücktritt als 2. stellvertretender Ver-
bandsvorsteher mit sofortiger Wirkung erklärt. 
 
Aus der Mitte der Verbandsversammlung wird Herr Adolf Luitjens, Bürger-
meister der Gemeinde Klein Nordende, zur Neuwahl vorgeschlagen. Wei-
tere Vorschläge ergeben sich nicht. 
 
Beschluss: 
Herr Adolf Luitjens wird zum 2. stellvertretenden Verbandsvorsteher ge-
wählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
27 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen 
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Herr Luitjens wird von Herrn Neumann zum 2. stellvertretenden Verbands-
vorsteher ernannt, vereidigt und zur gewissenhaften Erfüllung seiner Ob-
liegenheiten verpflichtet.  
 

  
 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 26  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 7 Jahresabschluss 2018 

Vorlage: 0019/2019/ZVB/BV 
  

Die Herren Til Schüssler und Matthias Müller von Wirtschaftsrat Recht stel-
len den Jahresabschluss anhand der Protokollanlage 1 vor. Es ergibt sich 
kein weiterer Beratungsbedarf. 
 
 

 Beschluss: 
Der Jahresabschluss 2018 des Zweckverbandes Breitband Marsch und 
Geest Südholstein mit einer Bilanzsumme von 8.423.151,79 € und einer 
Summe der Gewinn- und Verlustrechnung von 581.913,29 € in den Ein-
nahmen und 666.487,12 € in den Ausgaben, somit ein Jahresverlust von 
84.573,83 €, wird ohne Änderung festgestellt. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 27  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 8 Aktueller Stand Netzausbau 

Vorlage: 0021/2019/ZVB/V 
  

Herr Stein erläutert den aktuellen Stand zum Netzausbau. Bisher wurden 
15 km im Cluster 1 ausgebaut und 30 % der Hausanschlüsse fertiggestellt. 
Der Bauzeitenplan musste aufgrund technischer Probleme nach hinten 
verschoben werden. Der aktuelle Plan wurde jedem Mitglied der Ver-
bandsversammlung mit der Einladung zur Sitzung übersandt. 
 
Herr Rockel fragt nach der Belastbarkeit des Bauzeitenplans. Es sei wün-
schenswert, wenn dieser laufend, möglichst monatlich, aktualisiert werden 
könnte. Herr Stein antwortet, dass eine monatliche Aktualisierung erfolgen 
wird. Herr Neumann ergänzt, dass der Bauzeitenplan leider viel zu grob 
gehalten werden kann. Es werden jedoch Detailplanungen zu einzelnen 
Bauabschnitten folgen. Der jetzt vorgestellte Tiefbauplan kann öffentlich 
genutzt werden. 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
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zu 9 Aktueller Stand Vermarktung im Förderprojekt 1 
  

Herr Neumann nennt den aktuellen Stand der Vermarktung im Förderpro-
jekt 1 entsprechend der Protokollanlage 2. Für die Gemeinden Seeth-
Ekholt und Kölln-Reisiek ist nach wie vor keine Ausbautätigkeit geplant. In 
Ellerhoop wird lediglich ein kleiner Restbereich ausgebaut. 
 
Herr Hell fragt, warum die Gemeinde Seester bei der Zuschneidung der 
Cluster geteilt ist. Herr stein erläutert, dass die Cluster anhand von techni-
schen Grundlagen zugeteilt worden sind. Die Gemeinde Seester erhält 
eine Einspeisung von unterschiedlichen PoPs. 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 10 Vorstellung Förderprojekt 2 (Ausbau der schwarzen Flecken) 
  

Herr Neumann erläutert, dass der Zweckverband seit dem Sommer eine 
Markterhebung durchgeführt hat. Ziel war es dabei, festzustellen, wie die 
tatsächliche Bandbreite in den bisher als „schwarze Flecken“ betitelten 
Bereichen ist. Dabei hat sich herausgestellt, dass ein erheblicher Bereich 
als „weiße Flecken“ und somit als möglicher Ausbaubereich des Zweck-
verbandes zu deklarieren sind. Die Gesamtzahl der anzuschließenden 
Haushalte wächst somit um 6.000. Es wurde ein Förderantrag für den 
Ausbau dieser Bereiche gestellt. Hierbei wird von einer Investitionssumme 
von rd. 30 Mio Euro ausgegangen. Auch für diesen Bereich werden dann 
bei erfolgreicher Fördermittelbewilligung getrennte Ausschreibungen für 
den Netzausbau, den Netzbetrieb und Netzplanung notwendig. Dieses 
Ergebnis sei ein toller Lichtblick für das Ziel, letztlich das gesamte Ver-
bandsgebiet mit Glasfaser umfassend zu versorgen.  
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 11 Wirtschaftsplan 2020 

Vorlage: 0020/2019/ZVB/BV 
  

Herr Matthias Müller von Wirtschaftrat Recht erläutert die wesentlichen 
Eckdaten zum Wirtschaftsplan 2020 (Protokollanlage 3). Es ergibt sich 
dazu kein weiterer Beratungsbedarf. 
 
 

 Beschluss: 
Aufgrund § 14 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in der zur-
zeit geltenden Fassung in Verbindung mit § 12 Abs.1 EigVO, wird nach 
Beschlussfassung durch die Verbandsversammlung vom 05.11.2019, fol-
gender Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 festgestellt: 
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1. Es betragen 
 
1.1 im Erfolgsplan 
die Erträge 626.079€ 
die Aufwendungen 797.833 € 
der Jahresgewinn 0 € 
der Jahresfehlbetrag 171.754 € 
 
1.2 im Vermögensplan 
die Einnahmen 20.307.942 € 
die Ausgaben 20.307.942 € 
 
2. Es werden festgesetzt 
 
2.1 der Gesamtbetrag der Kredite: 
- für Investitionen auf 6.699.016 € 
- für Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 € 
 
2.2 der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 6.699.016 € 
 
2.3 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 € 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 27  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 12 Neufassung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Breitband 

Marsch und Geest 
Vorlage: 0018/2019/ZVB/BV 

  
Herr Wulff erläutert die Änderungen in der Neufassung der Verbandssat-
zung gegenüber der bisherigen Fassung. Wesentliche Änderung ist die 
Einführung einer Geschäftsführung und der entsprechende Aufgabenbe-
reich dieser. Es ergibt sich kein Beratungsbedarf. 
 
 

 Beschluss: 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Breitband Marsch und 
Geest beschließt die Neufassung der Verbandssatzung des Zweckverban-
des Breitband marsch und Geest. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 27  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
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zu 13 Verschiedenes 
  

 Zum bisher erfolgten Netzausbau bzw. zu den kommenden Aus-
bautätigkeiten ist Herr Sellmann der Meinung, dass der Zeitplan das 
geringste Problem darstellen wird. Schwerwiegender seien die 
Schäden zu sehen, die bei der Bautätigkeit entstehen. Er regt daher 
eine Art Fond an, um künftige Schadensersatzleistungen abdecken 
zu können. Herr Neumann antwortet, dass das in dem kommenden 
Gespräch mit Innogy berücksichtigt wird. 

 Herr Neumann berichtet, dass für den Verbandsvorsteher und die 
Geschäftsführung Vermögenseigenschaden- und D&O-
Versicherungen abgeschlossen werden. 

 
  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 20.12.2019 

 

 
   

gez. Jürgen Neumann 
Verbandsvorsteher 

 

Herr 
Bürgermeister 
Herr 

gez. Frank Wulff 
Protokollführer 

 
 
 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Dropdown1
	Text3
	Dropdown2
	Text4
	Text
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Zu

